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Schöne Ferien und einen erholsamen Sommer wünschen 
die Bürgermeisterin, die Gemeindevertretung und alle 
Vereine von Schönau an der Triesting!
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Vorwort der Bürgermeisterin

Sehr geehrte Schönauerinnen und 
Schönauer!

Unser heuriger Muttertagsausflug war 
wieder ein voller Erfolg! In einem voll-
besetzten Autobus ging es nach Wien, 
dort fuhren wir mit der nostalgischen 
Ringtramway. Anschließend waren 
wir im berühmten Kaffeehaus Hüb-
ner im Kurpark und zur Abendjause 
kehrten wir noch im Mariazellerhof in 
Leobersdorf ein, wo die Muttis noch 
musikalisch und mit einer Jause ver-
wöhnt wurden.

Wir beginnen nun mit der Um- 
rüstung der Straßenbeleuchtung auf 
die neue LED-Technik. Der Verteiler-
kasten in der Liechtensteinstraße ist 
in sehr schlechtem Zustand und die 
Straßenzüge, die zu diesem Verteiler 
gehören, werden nun erneuert. Dazu 
gehören die Liechtensteinstraße,  
Sollenauer Straße, E. Windisch- 
grätz-Gasse, Pachergasse, Gartengas-
se, Augasse und der Dornauer Weg. 
Mit den Arbeiten wird Anfang Juli 
begonnen! Sie können bereits vorab je 
eine Musterleuchte, die dann im Be-
reich der Landesstraßen bzw. in den 
Wohnstraßen angebracht werden,  an 
der Kirche, bzw. vis á vis dem Orts-
zentrum  ansehen. Die Komplett-Er-
neuerung wird in den nächsten Jahren 

Schritt für Schritt erfolgen, da dies mit 
SEHR hohen Kosten verbunden ist.

Im Volksschulgarten wurde eine neue 
Sitzbank errichtet. Dies war eine Pro-
jektarbeit von Stefan Lasinger, von der 
feierlichen Eröffnung sehen Sie Fotos 
im Blattinneren. Ebenso wurde die 
neue Bewässerung für den Volksschul-
garten eingeweiht!

Die Beach Twins Tessa und Naty 
Strauss aus Siebenhaus bringen bei 
den Beach Volleyball-Turnieren tolle 
Erfolge nach Hause – die Gemeinde 
Schönau/Triesting unterstützt die bei-
den Sportlerinnen finanziell und gra-
tuliert den beiden Mädels!

Heuer haben sich wieder 3 Ferialprak-
tikanten gemeldet – sie werden unsere 
Gemeindearbeiter in den Ferienmo-
naten unterstützen!

Beim Blumenschmuckwettbewerb im 
Jahr 2014 haben wir unseren Friedhof 
zur Teilnahme angemeldet. Anfang 
Juli wird die Bewertung vorgenom-
men – bitte helfen Sie mit, dass wir 
den Titel „schönster Friedhof in Nie-
derösterreich“ bekommen!

Die kommenden Ferien werden sehr 
abwechslungsreich, da verschiedenste 

Vereine Ferienspiele für Ihre Kinder 
vorbereitet haben – nutzen Sie das 
reichhaltige Angebot und melden Sie 
Ihre Kinder rechtzeitig zu den Veran-
staltungen an!
Den Gemeindebürgerinnen und -bür-
gern, sowie den Gemeinderäten und 
den Vereinen wünsche ich einen wun-
derschönen, erholsamen Sommer!

Ihre Bürgermeisterin

Brigitte Lasinger

In eigener Sache
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Michaela Sysel im wohlverdienten Ruhestand
Nach 17 Dienstjahren im Gemeindeamt müssen wir uns von Frau Michaela Sysel verabschieden.  
Sie war eine korrekte und äußerst verlässliche Mitarbeiterin – wir wünschen ihr für ihre Pension von 
Herzen alles Gute und noch viele sportlich aktive Jahre!
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Sommerfest und Delfine:
Neues aus dem Kindergarten

Am Donnerstag, 5. Juni 2014 um  
17 Uhr startete am Spielplatz unser 
Sommerfest. Das Wetter meinte es gut 
mit uns und es fing nicht zu regnen an!
Wir eröffneten das Sommerfest mit 
einigen Liedern, und wir schickten 
unsere Großen, die im Herbst in die 
Schule kommen, mit ihren Kinder-
gartenurkunden zur Frau Direktorin 
Barbara Pöltl und zur Frau Lehrerin 
Manuela Krsnak.
Anschließend konnten die Kinder 

mit den Eltern die Spielstationen be-
suchen. Es gab auch wieder ein herr-
liches Büfett, das der Elternbeirat und 
die Eltern organisiert haben. Flei-
ßige Väter standen beim Griller und 
grillten Würsterl!
Später gab es noch für die Kinder 
Tombola-Preise und Eis!
Wir bedanken uns bei allen Eltern, die 
bei dem Fest mitgeholfen haben - aber 
auch bei unseren Gemeindebedienste-
ten Erwin, Wolfgang und Peter, die 

jährlich dafür sorgen, dass wir genug 
Sitzgelegenheiten haben! Auch ein 
herzliches Dankeschön an die Vereine, 
bei denen wir uns Tische und Bänke 
ausborgen dürfen!
Am Montag, 16. Juni 2014 durften 
unsere schulpflichtigen Kinder ihre 
Volksschule besuchen. Wir wurden 
sehr herzlich empfangen und die  
Kinder wurden von der Frau Lehrerin 
in die Klasse eingeladen. Die Kinder 
der 4. Klasse betreuten die Kindergar-
tenkinder sehr lieb und begleiteten sie 
zu ihren Plätzen. Die Kinder durften 
Delfine anmalen, denn im Herbst 
heißt diese Klasse dann „Delfin- 
klasse“!

Neues aus Kindergarten und Schule

Das Sommerfest war ein voller Erfolg

Delfine malen in der Volksschule
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Wanderung mit Lamas:
Neues aus der Volksschule

Das Schuljahr neigt sich dem 
Ende zu und wir können auf 
ein abwechslungsreiches, er-
folgreiches, von vielen Akti-
vitäten geprägtes Jahr zurück  
blicken. 
Die 3. Klasse machte unter 
der Leitung von Herrn Alt-
bürgermeister Plank einen 
Lehrausgang durch Schönau. 
Die Kinder erfuhren viel 
Neues und waren begeistert 
von seinen Erzählungen. 
Zum Schluss besuchten wir 
noch das Heimatmuseum, in 
dem einzelne SchülerInnen 
mit Begeisterung Familien-
angehörige auf alten Fotos 
suchten und auch fanden. 
Herzlichen Dank an Herrn 
Altbürgermeister für sein En-
gagement!
Weiters stand bei der 3. Klas-
se eine Lama-Wanderung 
auf dem Programm. Herr 
Krachler von der Circle-C-
Lama-Ranch führte uns mit 
seinen Tieren rund um Schö-
nau. Er erklärte den Kindern 
einiges über das Leben, die 
Ernährung und Pflege dieser 
Tiere. Auf der Ranch durf-
ten die Tiere gefüttert wer-
den, die Kinder führten die 
Lamas durch einen Parcour 
und es gab eine deftige Jau-
se. Ermöglicht wurde dieser 
lehrreiche Vormittag von der 
RAIKA Günselsdorf, die die 
Kosten zur Gänze übernahm 
– Vielen Dank dafür!!!
Die vierte Klasse nimmt 
nun bald von der Volksschu-
le Abschied. Im Mai stand 
eine  Lesenacht auf dem Pro-
gramm. Alle SchülerInnen 

verbrachten gemeinsam mit ihrer 
Klassenlehrerin Manuela Krsnak und 
ihrer Turnlehrerin Alice Breitenseher, 
eine Nacht im Schulgebäude. In den 
Abend- und frühen Nachtstunden  
wurde das Buch „Die 3a unter Ver-
dacht“ gelesen. Danach galt es, Rätsel  
zu lösen und Arbeitsblätter zu bearbei-
ten. Zwischendurch gab es Pizza, eine 
köstliche Nutella-Schnitte und Bewe-
gung im Turnsaal sowie im Schulgar-
ten. Manche Mädchen und Buben 
lasen bis nach Mitternacht bzw. bereits 
ab 6 Uhr morgens. Diese Nacht wol-
len alle Kinder der „Eichhörnchen-
Klasse“ nicht missen und werden sich 
bestimmt noch lange daran erinnern.
Gratulieren möchte Frau Lehrerin 
Manuela Krsnak ihren Viertklässlern 
zur bestandenen Radfahrprüfung, 
welche von allen SchülerInnen am  
5. Juni erfolgreich absolviert wurde.  
Unser Dank gilt den Polizisten der 
Wachstelle Günselsdorf, welche die 
Klassenlehrerin bei der Verkehrser-
ziehung mehrmals tatkräftig unter-
stützten und die praktische Prüfung 
durchführten. Ab sofort sind die jun-
gen Verkehrsteilnehmer im Straßen-
verkehr unterwegs. Wir bitten um 
Rücksichtnahme!
Das Team der Volksschule wünscht  
eine schöne, erholsame Sommerzeit!
Bilder und Text: VD Barbara Pöltl, 
Dipl. Päd. Manuela Krsnak

Neues aus Kindergarten und Schule

Altbürgermeister Plank und Kinder

Wanderung mit Lamas

Eine Nacht in der Schule

Nach der Radfahrprüfung
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seinen ganz eigenen Platz gefunden 
hat. So gab es Teile der Musik, Teile 
des kreativen Gestaltens und Teile des 
Schauspielens. Wir haben keinen Text 
gelernt, aber dafür umso mehr das 
Ausdrücken von Gefühlen! Ein großes 
Dankeschön für diese Möglichkeit 
und für das schöne Schuljahr an Frau 
Direktor Barbara Pöltl!
Hortbetreuung soll keine Aufbewah-

rungsstätte für Kinder sein, deren 
Eltern arbeiten müssen, sondern viel-
mehr eine sinnvolle, für Kinder mo-
tivierende Freizeitgestaltungsmöglich-
keit, die unsere Jungs und Mädls gerne 
nutzen möchten. Hiermit möchte ich 
auch ein herzliches Danke für das Ver-
trauen der Eltern ausdrücken!

Karin Klausberger, Hortleitung

Berufsorientiertes  
Förderzentrum Teesdorf
Vom 12. bis 16. Mai 2014 fanden die 
zweiten Berufspraktischen Tage für 
13 SchülerInnen des Berufsvorberei-
tungsjahres statt. Mehrere Betriebe 
der Region nahmen die Jugendlichen 
für fünf Tage auf und boten die 
Möglichkeit in verschiedenste Berufe 
hinein zu schnuppern.  Vom Einzel-

handelskaufmann über den Kraft-
fahrzeugtechniker bis zum Tischler 
wurden Eindrücke über den Tages-
ablauf der jeweiligen Berufsbilder 
gewonnen. Die Schülerinnen und 
Schüler konnten durch Beobachten, 
Fragen und Ausprobieren erste Tätig-
keiten und Aufgabenbereiche in den 
Betrieben kennen lernen. 
Die Berufspraktischen Tage sind für 
unsere Schule ein wichtiger Beitrag 
zur Berufsorientierung und -findung 
der Jugendlichen.
Ein Dankeschön an folgende Unter-

nehmen: Hornbach GmbH, Energie-
technik – Installations GmbH, Karos-
serie – Lack – Mechanik O.Willfurth 
GmbH, PAGRO DISKONT - 
PAGRO Handelsgesellschaft mbH, 
Gärtnerei Ertl, Fürst GmbH, Espres-
so – Konditorei u. Bäckerei Richard 
Gössl GmbH, Stadtbücherei Baden, 
ATW Gumpoldskirchen, Merkur 
– Warenhandels AG, Takko – Mo-
demarkt GmbH, Car Klinik Jochen 
Holy, Kreiner GmbH

Das heißersehnte 25. Fußballturnier 
der Allgemeinen Sonderschulen des 
Bezirks Baden wurde am 22. Mai 
2014 ausgetragen.
Unser Siegertitel des Vorjahres war zu 
verteidigen. Alle Schüler und Schüler- 
innen unserer Schule fuhren zu die-
sem Event in die Sporthalle Baden.
Dieses Jahr beteiligten wir uns mit 
zwei Teams. Auch eine Mini-Mann-

schaft nahm teil.
Unsere Kampfmannschaft war top 
motiviert und taktisch gut eingestellt. 
Wir konnten alle Matches souverän 
gewinnen. Die Titelverteidigung 
meisterten wir ohne Probleme.
Auch die Mini- Mannschaft zeigte 
eine tolle Leistung!

Neues aus Kindergarten und Schule

Berufspraktische Tage des 
Berufsorientierten Förder-
zentrums Teesdorf

Eine Frage der Ehre - 25. 
Fußballturnier der Allge-
meinen Sonderschulen

Heuer habe ich mich sehr über die 
wirklich ausgezeichnete Zusammen-
arbeit mit der Schule gefreut! So freue 
ich mich besonders, dass wir auch das 
Abschlussfest gemeinsam feiern durf-
ten und die Hortkinder das erste Mal 
ein Theaterstück einstudiert haben. 
Die Proben machten den Kindern  
viel Spaß und jedes Kind konnte ganz 
individuell dort mitmachen, wo es 

Neues aus dem Hort
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Schülerinnen und Schüler erradeln 4000,- Euro!
News aus der Informatikmittelschu  le Leobersdorf        
Das Schuljahr 2013/14 neigt sich 
dem Ende zu. Mit unserem Schul-
versuch „Neue Mittelschule“ haben 
wir nun 3 Jahre Erfahrung in dieser 
neuen Schulform. Wie bei allem Neu-
en gibt es positive aber auch negative 
Erfahrungen. An uns liegt es nun, die 
positiven Erfahrungen zu verstärken 
und die negativen zu beseitigen oder 
zumindest ins Positive zu verändern. 
Besonderen Anklang in der NMS fin-
den die Kinder–Eltern–Lehrer–Ge-
spräche (KEL Gespräche). Bei diesen 
sollen die Jugendlichen ihre Stärken 
präsentieren bzw. Schwächen erken-
nen. Gemeinsam mit Eltern und Leh-
rern sollen diese Probleme gelöst und 
Schwachstellen beseitigt werden.
In diesem Schuljahr wurde unseren 
Schülerinnen und  Schülern wie-
der eine Vielzahl von zusätzlichen 
Angeboten unterbreitet. Zusätzlich 
zum normalen Unterricht gab es die 
Sprachwoche, Projektwochen, Schi-
kurse (einen mussten wir leider we-
gen Schneemangels absagen und in 

eine Projektwoche umfunktionieren), 
Exkursionen, Lehrausgänge, die be-
wegten Klassen, die gesunde Schule, 
das Berufsorientierungsprojekt, den 
Orientierungskompass und weitere 
Angebote. Wir versuchen damit un-
sere Jugendlichen möglichst gut auf 

ihren weiteren Lebensweg (weiterfüh-
rende mittlere und höhere Schulen, 
Polytechnische Schule oder Berufsaus-
bildung) vorzubereiten. 
Obwohl das Schuljahr 2013/14 noch 
nicht zu Ende ist, haben die Vorarbei-
ten für das Schuljahr 2014/15 bereits 
begonnen. Wir freuen uns, dass wir wie-
der drei erste Klassen führen können.
Die Zusammenarbeit mit der HTL 
Mödling – unserer Partnerschule –  
funktioniert hervorragend. Im kom-
menden Schuljahr können wir wahr-
scheinlich in den ersten, zweiten und 
dritten Klassen in den Gegenständen 
Englisch und Mathematik Professoren 
der HTL als Teamteachinglehrer ein-
setzen.
Der Tag der offenen Tür für  die Schü-
lerinnen und Schüler der 3. Klassen 
der Volksschulen Leobersdorf, Kot-
tingbrunn und Schönau und deren 
Eltern musste wegen des Hochwassers 
kurzfristig abgesagt werden und wird 
im Herbst des kommenden Schul-
jahres nachgeholt werden.

Neues aus Kindergarten und Schule

Jugendliche erradeln Kilometer um Kilometer für den guten Zweck

Das Team der IMS Leobersdorf
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Mit dem Schulfest am 20. Juni, das 
unsere bewährte Talenteshow zeigte, 
und der Abschlussfeier am letzten 
Schultag endete das Unterrichtsjahr 
2013/14. Bei der Abschlussfeier wur-
den nicht nur die 4. Klassen verab-
schiedet, sondern auch ein Scheck 
über € 4000,- an das Hilfswerk über-
geben. Kollegin Eva Fuchs hat mit 
unseren Schülerinnen und Schülern 
diesen Betrag erstrampelt. Von un-
seren Jugendlichen wurden auf den 
Hometrainern Kilometer erradelt, die 
dann von den unterstützenden Firmen 
angekauft wurden. Herzlichen Dank 
allen Firmen und Organisationen,  
die unser Projekt großzügig unter-
stützt haben! Mit dem Geld werden 
Waisenkinder in Moldawien unter-
stützt. 
Bei der Abschlussfeier wurde unser 
langjähriger Obmann des Elternver-
eins Herr Thomas Mayrhofer verab-
schiedet. Ihm sei auf diesem Weg noch 
einmal für seine engagierte Arbeit im 
Elternverein der NNÖIMS Leobers-
dorf recht herzlich gedankt.
Auch in den Sommerferien wird unser 
Schulhaus nicht leer stehen. Die Klas-
senräume im zweiten Stock werden 
saniert, Kästen und Innenwände zur 
Aula ausgetauscht, neue Böden ver-

legt, die Wände neu gestrichen und  
das Stiegengeländer muss erhöht wer-
den. Die Stammklassen werden mit 
interaktiven Tafeln ausgerüstet.
Das Team der Neuen Niederöster-
reichischen Informatikmittelschule 
Leobersdorf bedankt sich bei Ob-
frau Margit Federle und dem Mittel-
schulausschuss, der sehr viel Geld in 
unsere Schule investiert, um uns allen 
ein modernes Schulhaus zur Verfü-
gung zu stellen, in dem sich alle wohl 

fühlen können. Auch unserem Eltern-
verein danken wir für die Unterstüt-
zung und die gute Zusammenarbeit 
recht herzlich!
Wir wünschen allen einen heißen 
Sommer, erholsamen Urlaub und al-
len Schülerinnen und Schülern ver-
gnügliche Ferien. 

Text und Bilder: OSR Gerhard Beck 
(Direktor)

Schülerinnen und Schüler erradeln 4000,- Euro!
News aus der Informatikmittelschu  le Leobersdorf        

Neues aus Kindergarten und Schule

Neue Dressen für die Fußball- und Basketballmannschaft
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Mit 1. Oktober 2012 begann der 
Echtbetrieb des „Neuen Zentralen 
Waffenregisters“ (ZWR-Neu) und 
damit die elektronische Registrierung 
von Schusswaffen aller Kategorien in 
einer Datei des Bundesministeriums 
für Inneres.
• Kategorie A: verbotene Schusswaffen
• Kategorie B: Faustfeuerwaffen
• Kategorie C: Büchsen 
• Kategorie D: Flinten
Bei Unklarheiten in Bezug auf die Ka-
tegorie einer Schusswaffe wenden Sie 
sich bitte an eine Waffenfachhändle-
rin/einen Waffenfachhändler.
Kategorien A und B:
Schusswaffen der Kategorien A und 
B, die eine Person bereits vor dem  
1. Oktober 2012 besessen hat, werden 
automatisch von der Waffenbehörde 
registriert. Eine gesonderte Anmel-
dung oder Selbstregistrierung ist nicht 
notwendig.

Kategorien C und D:
Rückerfassung des Altbestandes: Als 
Altbestand gelten Waffen, die jemand 
vor dem 1. Oktober 2012 besessen 
hat. Für Schusswaffen der Kategorien 
C, die eine Person bereits vor dem  
1. Oktober 2012 besessen hat, gelten 
folgende Besonderheiten:
Bereits vor dem 1. Oktober 2012 in 
Besitz befindliche C-Waffen (Büch-
sen) müssen von der Besitzerin/vom 
Besitzer bis längstens 30. Juni 2014 
im ZWR registriert werden.
Die Registrierung dieser C-Waffen 
kann entweder gegen Bezahlung einer 
Gebühr bei einer Waffenfachhänd-
lerin/einem Waffenfachhändler oder 
kostenlos online durchgeführt wer-
den. Die Pflicht zur Registrierung gilt 
auch, wenn die C-Waffe bereits vor 
dem 1. Oktober 2012 bei der Waffen-
fachhändlerin/dem Waffenfachhänd-
ler gemeldet wurde bzw. auch nach 
dem 1. Oktober 2012 in einem Euro-

päischen Feuerwaffenpass eingetragen 
worden ist. Mit 1. Juli 2014 müssen 
alle privaten Schusswaffen der Kate-
gorien A bis C im ZWR-Neu elektro-
nisch erfasst sein. 
Erfassung des Neubestandes:
Als Neubestand nach dem Waffenge-
setz gelten alle Schusswaffen der Ka-
tegorien C, die nach dem 1. Oktober 
2012 erworben, getauscht oder sonst 
wie in den Besitz übernommen wor-
den sind. Die Erfassung dieser Waffen 
gilt daher als „Neuanmeldung“. 
Alle nach dem 1.10.2012 erworbenen 
oder nach dem 1.10.2012 in Besitz 
genommenen Schusswaffen der Kate-
gorie C können nur über den Waffen-
fachhandel registriert werden. Diese 
Registrierung ist – vor allem für privat 
erworbene Waffen dieser Kategorie 
– ebenfalls bis 30.06.2014 durchzu-
führen.
Detaillierte Informationen und An-
leitungen auf HELP.gv.at

Zentrales Waffenregister (ZWR):
Ablauf der Registrierungsfrist

Bobby´s Sport Shop
Leobersdorf
Tel. 02256/816177
www.bobbys-sport.at
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Wie gut ist Ihr Brunnenwasser 
wirklich?
Beziehen Sie Ihr Trinkwasser aus dem 
eigenen Brunnen? Wollen Sie über die 
Qualität des Wassers Bescheid wissen?
Die Energie- und Umweltagen-
tur Niederösterreich bietet in Zu-
sammenarbeit mit akkreditierten 
niederösterreichischen Laboren 
Wasseruntersuchungen für private 
WasserversorgerInnen an. Die Unter-
suchungen dienen zu Informations-
zwecken und haben keinen amtlichen 
Charakter. Es handelt sich bei der 
Trinkwasseruntersuchung ausschließ-
lich um ein Angebot für Haushalte, 
die nicht an die öffentliche Wasserver-
sorgung angeschlossen sind.
Die Untersuchung umfasst die Probe-
nahme vor Ort durch geschulte Labor-
mitarbeiterInnen, die Ortsbefundung 

des Wasserspenders inklusive einer 
Besprechung eventueller Sanierungs-
maßnahmen, die Laboruntersuchung, 
sowie auf Wunsch des Kunden/der 
Kundin eine ausführliche Beratung 
durch eNu-MitarbeiterInnen nach 
Erhalt der Untersuchungsergebnisse. 

Chemisch-Bakteriologische Unter-
suchung
Leitfähigkeit, pH-Wert, Temperatur, 
Gesamthärte, Carbonathärte, Calci-
um, Magnesium, Natrium, Kalium, 
Eisen, Mangan, Ammonium, Nitrat, 
Nitrit, Chlorid, Sulfat, Oxidierbar-
keit. KBE bei 22° C (72h) und 36°C  
(48h), Coliforme Keime, Escherichia 
coli, Enterokokken
Preis: € 180,- inkl. 20% Mwst.

Bakteriologische Untersuchung in-
klusive Nitrat und Nitrit
KBE bei 22°C (72h) und 36°C (48h), 
Coliforme Keime, Escherichia coli, 
Enterokokken, Nitrat, Nitrit.
Preis: € 120,- inkl. 20% Mwst.

Bei Zustandekommen von mehr als 
fünf Untersuchungen in der Gemein-
de, erhalten die BürgerInnen 10 % 
Ermäßigung.

Anmeldung bei Ihrem Gemeindeamt.

Weitere Informationen zu Trinkwas-
seruntersuchungen  erhalten Sie bei 
der Energie- und Umweltagentur NÖ 
unter Tel. 02742 219 19, office@enu.
at oder auf www.enu.at

Service

www.vbwienbaden.at Volksbank. Mit V wie Flügel.

Wir nehmen uns Zeit für Sie 
und beraten Sie persönlich!

Filiale in Ihrer Nähe: 
2544 Leobersdorf, Hauptstraße 16-18
Tel.: 02256 / 62 740
E-mail: leobersdorf@vbwienbaden.at 
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Hundehäufchen auf öffentlichem 
Grund sind nicht nur ein optisches 
Problem. Sie stellen, vor allem auf 
Spielplätzen, auch eine gesundheit-
liche Gefahr dar! Spielende Kin-
der kommen leicht mit den 
Ausscheidungen der Vier-
beiner - und damit mit vie-
len Krankheitserregern - in 
Kontakt. 
Auch auf Feldern und Wiesen 
hat Hundekot nichts zu suchen! 
Die Exkremente sind nicht mit dem 
Mist zu vergleichen, der im Frühjahr 
von den Landwirten auf den Feldern 
ausgebracht wird. Hundekot kann 

Grünflächen regelrecht verätzen!
Nach dem NÖ Hundehaltegesetz 
sind Hundehalter verpflichtet, die 
Exkremente ihres Hundes unverzüg-

lich zu beseitigen und entsorgen. 
Nehmen Sie bitte beim „Gas-
sigehen“ einfach ein kleines 
Plastiksackerl mit oder be-
nutzen Sie einfach die Hun-
desackerlspender der Ge-

meinde (z.B. beim Friedhof ). 
Die aufgesammelten Häufchen 

können dann im nächsten Müllbehäl-
ter entsorgt werden.
Wer die Ausscheidungen seines klei-
nen Lieblings nicht entsorgt, begeht 

lt. NÖ Hundehaltegesetz eine Ver-
waltungsübertretung, die von der 
Bezirksverwaltungsbehörde mit Geld-
strafen von bis zu € 10.000,- geahndet  
wird.
Die Gemeinde Schönau wird an  
neuralgischen Stellen im Ortsgebiet 
Tafeln aufstellen, um nochmals auf 
diese Problematik hinzuweisen. Wir 
möchten aber in erster Linie an das 
Gewissen und den gesunden Haus-
verstand der Hundehalter appellieren: 
bitte helfen Sie mit, unseren schönen 
Ort sauber zu halten und ermöglichen 
Sie mit Ihrer Hilfe ein friedliches Mit-
einander aller Schönauer!

Samariterbund Günselsdorf:  
Stadelhuber als Obmann bestätigt 
Der Arbeitersamariter-
bund Günselsdorf hat ei-
nen neuen Vorstand  
gewählt. An dessen Spitze 
steht als neuer Obmann Ru-
dolf Stadelhuber, der sich 
bei allen Mitgliedern für das 
große Vertrauen bedankte.  
Weiters wurden Alfred Weis-
senböck als Kassier, Daniel 
Weissenböck als Schriftfüh-
rer und Thomas Vock als 
Fuhrparkleiter in ihrer je-
weiligen Funktion bestätigt. 
Neu im Vorstands-Team ist 
Philipp Homm, der die tech-
nischen Leitung übernimmt. 
Die Wahl hat auch eine zweite  
Neuerung gebracht: Um künftig  
noch schneller und einfacher reagieren 
zu können, wurde der Vorstand von  

13 auf fünf Mitgliedern verkleinert. 
Der neue gewählte Obmann be- 
dankte sich mit einen Blumenstrauß 
bei der Frau Bürgermeisterin Brigitte 
Lasinger für ihre langjährige Tätig-

keit als Obfrau. Als Ehrengast war 
Otto Pendl, Präsident des Arbeiter-
samariterbundes Niederösterreich bei 
der Gruppenversammlung anwesend.

Information

Schönau „steigt ins Glück“ - 
Hundekot stinkt zum Himmel!
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Ferienspiele

Der Sommer kann kommen:
Ferienspiele in Schönau
Tiergarten Schönbrunn
Samstag, 28.6., Abfahrt 13.00 Uhr 
Ortszentrum Schönau/Triesting
Kosten: Teilnahme frei
Anmeldung: Marion Krutina, 0660 
681 00 61

Robinsontag
Mittwoch, 2.7., Abfahrt 8.00 Uhr 
Ortszentrum Schönau/Triesting
Kosten: Teilnahme frei
Anmeldung: Familie Eisenbach, 
02256 645 91 (abends)

Volkstanzen für Kinder
Salterina´s Klangwelt (Pavillon), 
Kirchengasse 12
Kosten: 
€ 10,- / Kind für einzelne Tage
€ 35,- / Kind für einen Teil
€ 50,- / Kind für beide Tage
Teil 1: Mo - Do, 7. - 10.7., jeweils von 
16.00 - 18.00 Uhr
Teil 2: Mo - Do, 11. - 14.8., jeweils 
von 16.00 - 18.00 Uhr
Anmeldung: Fam. Knapp-Korb- 
Weidenheim, 0660 349 39 19 oder 
0664 250 36 54
 

Gruselige Lesenacht
Do. 17.7., 19.00 Uhr - Fr. 18.7., 
8.00 Uhr (Übernachtung!)
Ortszentrum Schönau/Triesting
Kosten: Teilnahme frei
Anmeldung bis 11.7.: Gemeinde 
Schönau/Triesting, 02256 635 72

Mit Lama, Klang & Rhythmus in 
eine andere Welt
Dienstag, 29.7., Salterina´s Klang-
welt (Pavillon), Kirchengasse 12,
14.00 - 18.00 Uhr
Kosten: Teilnahme frei
Anmeldung: Ulrike Knapp-Korb-
Weidenheim 0660 349 39 19
Georg Korb-Weidenheim 0664 250 
36 54

Kletterpark Tattendorf
Donnerstag, 31.7., Abfahrt 14.30 
Uhr Ortszentrum Schönau/Trie-
sting
Kosten: Teilnahme frei
Anmeldung: Frau Reichenstorfer, 
0664 441 92 47

Tag des Kindes 
(Kinderfreunde, unter Beteiligung 
des Arbeiter Samariterbundes und 
Pensionistenvereins)
Samstag, 13.9., 14.00 Uhr, Spiel-
platz beim Kindergarten, Liechten-
steinstr. 44
Kosten: Teilnahme frei
Keine Anmeldung, jeder ist herzlich 
willkommen!

Folder mit weiteren Informationen finden Sie im Internet unter www.schoenautriesting.at zum Download.  
Die Folder liegen auch am Gemeindeamt zur freien Entnahme auf!
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Gemeinde Schönau/Triesting

Kostenlose Rechtsberatung
durch Herrn Notar Dr. Hans ZAK am Donnerstag, 4. September 2014
zwischen 17:00 und 18:00 Uhr im Gemeindeamt Schönau/Triesting.

Amtstag in Siebenhaus (Südbahnstr. 34/1/1) 
am 1. Dienstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr
Sollte es von Ihrer Seite ein Problem geben, so setzen Sie sich mit dem Gemeindeamt  
unter 02256/63572 in Verbindung. Wir werden uns umgehend um eine Lösung bemühen.

Bauhof in Schönau/Triesting
Jeden 1. Samstag im Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr werden vom Bauhof der Gemeinde  
Schönau/Triesting (Sollenauer Straße 58) Kartonagen (flach gedrückt und gefaltet),  
Styropor, Altöl/NÖLI (im Austausch), Batterien, Medikamente, Bauschutt (in kleinen  
Mengen, maximal ¼ m³) und Sperrmüll (in Haushaltsmengen) übernommen.

Öffnungszeiten im Gemeindeamt Schönau
Montag: 07:30 – 12:00 Uhr, Donnerstag: 15:00 – 19:00 Uhr, Freitag: 07:30 – 11:30 Uhr
Sprechstunde der Frau Bürgermeisterin:
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung: 02256/63572

Jagdpachtauszahlung
erfolgt bis einschließlich 04.08.2014 im Gemeindeamt Schönau/Triesting
(Kassastunden: Mo. 07:30 – 12:00 Uhr, Do. 15:00 – 19:00 Uhr, Fr. 07:30 – 11:30 Uhr). 
Nicht abgeholte Beträge werden laut Beschluss des Jagdausschusses für die Erhaltung 
der landwirtschaftlichen Wege verwendet.

Grünschnitt
Übernahme Rasenschnitt bis Ende Oktober jeden Samstag von 09:00 – 11:00 Uhr im  
hinteren Parkplatzbereich des Ortszentrums. Zusätzlich jeden 2. Samstag im Monat auch  
Geäst (getrennt - 1 m³ pro Haushalt ist KOSTENLOS). 
Von 1. 11. bis 28. 02. Übernahme Grünschnitt und Geäst jeden 1. Samstag im Monat  
(getrennt). Größere Mengen sind KOSTENPFLICHTIG und können nach telefonischer Verein-
barung mit Herrn Wolfgang Steiner unter 0699/12738390 übernommen werden.
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Gemeinde Schönau/Triesting

Immer wieder kommt es zu Beschwer-
den aus der Bevölkerung, dass Nach-
barn aufeinander keine Rücksicht 

nehmen und unzumutbarer Lärm 
gemacht wird. Mit etwas gutem Wil-
len müsste es doch möglich sein, an 

Wochenenden und in der Mittagszeit 
auf Lärm erzeugende Tätigkeiten, wie 
Rasen mähen, Holz schneiden etc. zu 
verzichten. Nehmen Sie doch bitte auf 
Ihre Nachbarn Rücksicht!

Siedlungsruhe in Schönau

Bei der Pflanzenkrankheit „Feuer-
brand“ handelt es sich um eine hoch-
infektiöse, schwer zu bekämpfende 

Krankheit verschiedener Kernobst- 
und Ziergehölze. Für den Verfü-
gungsberechtigten besteht die Pflicht, 

das Auftreten von Feuerbrand an die 
Gemeinde oder den Feuerbrandbe-
auftragten zu melden. Weitere Infor-
mationen finden Sie im Internet unter 
www.pflanzenschutzdienst.at oder 
www.feuerbrand.ch

Meldepflicht bei Feuerbrand

Da sich die Anzahl der Autos in den 
Familien immer mehr erhöht – und 
daher mehr Parkplätze benötigt wer-

den – weisen wir darauf hin, dass Fahr-
zeuge ohne Kennzeichen (auch bei 
Wechselkennzeichen) bzw. Anhänger 

ohne Zugfahrzeug auf öffentlichem 
Grund NICHT abgestellt werden 
dürfen. Bei Nichtbeachtung werden 
diese Fahrzeuge ab sofort ausnahmslos 
bei der Polizei zur Anzeige gebracht. 
Wir bitten um Verständnis!

Parkplatznot in Schönau
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Service

Weitere Informationen
Tel. 02742 219 19, radland@enu.at, www.radland.at 

© Thomas Koisser

Schutz vor RADLdiebstählen 
Um sein Fahrrad bestmöglich vor Diebstahl zu schützen, gilt es 
einige Punkte zu beachten:

Wählen Sie nach Möglichkeit ein nicht zu teures Modell aus 
oder verwenden Sie ein Leihrad. 

Der Abstellort muss sorgfältig gewählt werden: am besten in 
der Nähe des eigenen Aufenthaltortes, an gut beleuchteten 
und belebten Stellen.

Bevorzugen Sie Fahrradgaragen.

Sperren Sie Ihr Rad gut ab: verwenden Sie ein geeignetes 
Radschloss.

Befestigen Sie das Rad an einem fest verankerten 
Gegenstand, entfernen Sie Teile, die sich einfach 
abmontieren lassen.

Schließen Sie eine Fahrraddiebstahlsversicherung ab und 
registrieren Sie das Rad. 

Erstatten Sie im Diebstahlsfall unbedingt Anzeige.

Weitere Informationen
Tel. 02742 219 19, radland@enu.at, www.radland.at 

© Markus Maxian

In die Arbeit radln!

Mit dem Rad in die Arbeit fahren ist gesund, umweltfreundlich, 
kostengünstig, lärmarm und macht Spaß. Verschaffen Sie sich 
einen guten Ausgleich zu Ihrer beruflichen Tätigkeit:

Radfahren ist gesund: Regelmäßig radln steigert das 
Wohlbefinden, die Laune und die Fitness.

Fahrräder erzeugen keine Abgase und sind leise.

Fahrräder sind erschwinglich und das nahezu ohne 
Betriebskosten.

Regen Sie in Ihrem Betrieb Radabstellanlagen und 
Umkleideräume an.
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Apotheken 
Bereitschaftsdienst

Apotheken

Juli 2014

05./06.	 die apoteeke

12./13.	 Schloß-Apotheke

19./20.	 Kur-Apotheke

26./27.	 Zum heils. Brunnen

August 2014

02./03.	 Zum Erlöser

09./10.	 die apoteeke

15./16./17.	 Schloß-Apotheke

23./24.	 Kur-Apotheke

30./31. 	 Zum heils. Brunnen

September 2014

06./07.	 Zum Erlöser

13./14.	 die apoteeke

20./21.	 Schloß-Apotheke

27./28.	 Kur-Apotheke

Schloß–Apotheke
2542  Kottingbrunn
Hauptstraße 13
Tel.: 02252/74960

Kur-Apotheke
2540  Bad Vöslau
Badener Straße 12
Tel.: 02252/70406

Apotheke „Zum Erlöser“
2540  Bad Vöslau
Hochstraße 25
Tel.: 02252/76285

„die apoteeke in teesdorf“
2524  Teesdorf
Wiener Neustädter Straße 32b
Tel.: 02253/80540

Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“
2544  Leobersdorf
Südbahnstraße 7
Tel.: 02256/62359

Hubertus Apotheke
2601 Sollenau
Wr. Neustädter Str. 6
Tel.: 02628/47781

Hubertus Apotheke

2601 Sollenau, Wr. Neustädter Str. 6; Tel.: 02628/47781
Täglich geöffnet von: Mo - Fr 8 - 12 und 14 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Nacht-, Sonn- und Feiertagsdienste:
5., 11., 14., 17. und 29. Juli 2014
4., 7., 10., 22., 28. und 31. August 2014
3., 15., 21., 24. und 27. September 2014
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Schönau/Triesting

Ärzte

Juli 2014

05./06.	 Dr. Romana KOURIMSKY	 Blumau, Feldgasse 13/2/2	 02628/66390

12./13.	 Dr. Dieter ZWERINA	 Günselsdorf, A. Rauch-Str. 18/2	 02256/63570

19./20.	 Dr. Erwin REICHENSTORFER	 Blumau, A. Rauch-Platz 4/C	 02628/48700

26./27.	 Dr. Peter ADAMCIK	 Teesdorf, Wr. Neustädter Str. 46	 02253/81781

			 

August 2014

02./03.	 Dr. Sorina Nedeia DUBOVAN	 Sollenau, Leobersdorferstraße 6	 02628/47275

09./10.	 Dr. Erwin SCHOLTER	 Sollenau, Hauptplatz 1	 02628/47450

14./15.	 Dr. Ilse RUMPLER	 Theresienfeld, Hauptplatz 1	 02622/71245

16./17.	 Dr. Jochen RAUSCH	 Felixdorf, Stadiongasse 1	 02628/62243

23./24.	 Dr. Romana KOURIMSKY	 Matzendorf, Feldgasse 13/2/2	 02628/66390

30./31.	 Dr. Simon SAUERSCHNIG	 Felixdorf, Fabrikstraße 10	 02628/62466

			 

September 2014

06./07.	 Dr. Erwin REICHENSTORFER	 Blumau, A. Rauch-Platz 4/C	 02628/48700

13./14.	 Dr. Sorina Nedeia DUBOVAN	 Sollenau, Leobersdorferstraße 6	 02628/47275

20./21.	 Dr. Dieter ZWERINA	 Günselsdorf, A. Rauch-Str. 18/2	 02256/63570

27./28.	 Dr. Erwin SCHOLTER	 Sollenau, Hauptplatz 1	 02628/47450

Änderungen vorbehalten!
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Siebenhaus

Ärzte

Juli 2014

05./06.	 Dr. Ljiljana DUROVIC	 Hirtenberg, Gernedlgasse 2	 02256/81505

12./13.	 Dr. Wolfgang SCHADAUER	 Kottingbrunn, Wr. Neust. Str. 91	 02252/76105

19./20.	 Dr. Thomas RESINGER	 Hirtenberg, Bahngasse 6	 02256/81141

26./27.	 Dr. Anna ZAK	 Kottingbrunn, DrTheodor Körnergasse 1	  02252/70999

			 

August 2014

02./03.	 Dr. Hildegard ZSACSEK	 Enzesfeld, Hangernstraße 34	 02256/829999

09./10.	 Dr. Thomas RESINGER	 Hirtenberg, Bahngasse 6	 02256/81141

14./15.	 Dr. Wolfgang SCHADAUER	 Kottingbrunn, Wr. Neust. Str. 91	 02252/76105

16./17.	 Dr. Wolfgang UNGER	 Leobersdorf, Färbergasse 5-7	 02256/62388

23./24.	 Dr. Elisabeth LESCH	 Enzesfeld, Schloßstraße 13	 02256/82188

30./31.	 Dr. Ljiljana DUROVIC	 Hirtenberg, Gernedlgasse 2	 02256/81505

			 

September 2014

06./07.	 Dr. Wolfgang SCHADAUER	 Kottingbrunn, Wr. Neust. Str. 91	 02252/76105

13./14.	 Dr. Richard SZLEZAK	 Kottingbrunn, Schloß 4	 02252/76103

20./21.	 Dr. Anna ZAK	 Kottingbrunn, DrTheodor Körnergasse 1	  02252/70999

27./28.	 Dr. Hildegard ZSACSEK	 Enzesfeld, Hangernstraße 34	 02256/829999

Änderungen vorbehalten!
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Zahnärztlicher
Notfalldienst

Zahnärzte

Juli 2014

05./06.	 Dr. Franz BIRNBAUER	 Wiener Neustadt, Hauptplatz 16/1/4	 02622/22621

12./13.	 Dr. Felicia Burger	 Hirtenberg, Badgasse 1 	 02256/65828

19./20.	 DDr. Birgitta Boldrino	 Bad Vöslau, Badener Straße 2a/7	 02252/76228

26./27.	 DDr. Natascha Trnavsky	 Berndorf, Schlossergasse 8	 02672/83123

			 

August 2014

02./03.	 Dr. Klemens Steffan	 Baden, Erzherzog Rainer-Ring 19/1	 02252/22555

09./10.	 Dr. Wolfgang Melchard	 Wiener Neustadt, Pöckgasse 18	 02622/21694

15./16./17.	 Dr. Brigitte Käsmayer	 Baden, Theresiengasse 5/1	 02252/45375

23./24.	 Dr. Michael Scheicher	 Wöllersdorf, Marktzentrum 6	 02633/43800

30./31.	 Dr. Susanne Gruscher	 Baden, Antonsgasse 4	 02252/80693

			 

September 2014

06./07.	 Dr. Herbert Reiffenstuhl	 Baden, Kaiser-Franz-Josef-Ring 41/15	 02252/48797

13./14.	 Dr. Christian Kunz	 Ebreichsdorf, Bahnstraße 6	 02254/72234

20./21.	 Dr. Anneliese Jilch	 Leobersdorf, Hauptstraße 37	 02256/62670

27./28.	 Dr. Kamila Gwardjak	 Bad Vöslau, Hochstraße 22	 02252/76426

Die Zahnbehandler sind an den angeführten Tagen in der Zeit von 09:00 bis 13:00 Uhr für Leistungen zur Schmerz- 
beseitigung bzw. zur Behandlung eines Notfalls in ihren Ordinationen erreichbar.

Allianz Elementar
Versicherungs-Aktiengesellschaft
Kunden-Center Wr. Neustadt
Babenbergerring 7
A-2700 Wr. Neustadt
Telefon 05 9009-82574
Telefax 05 9009-72550
Mobiltel. 0699/187 929 06
mario.lasinger@allianz.at

Mario Lasinger
LAP-Versicherungs- 
fachmann
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Müllabfuhr

Müllabfuhrtermine 
3. Quartal 2014
Restmülltonnen	 Biotonnen	 Gelbe Säcke	 Altpapier
	 02.07.		
09.07. 	 09.07.	 10.07.	
	 16.07.		  18.07.
	 23.07.		
	 30.07.		
06.08.	 06.08.	 07.08.	
	 13.08.		
	 20.08.		
	 27.08.		
03.09.	 03.09.	 04.09.	
	 10.09.		
	 17.09.		  19.09
	 24.09.		

Achtung! Alle Mülltonnen und gelben Säcke sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr vor der Liegenschaft bereitzustellen!
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Ausg śteckt is!
Buschenschanktermine
26.06. – 02.07.2014
GNEIST Monika
Liechtensteinstr. 15, Schönau

03.07. – 09.07.2014
MAYER Andreas
Braungasse 4, Schönau

03.07. – 16.07.2014
Weinbau ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus

10.07. – 23.07.2014
KARL Roswitha
Braungasse 6, Schönau

24.07. – 06.08.2014
GNEIST Monika
Liechtensteinstr. 15, Schönau

07.08. – 13.08.2014
FIRTL Ursula
Liechtensteinstr. 16, Schönau

14.08. – 27.08.2014
PÖLTL Gregor
Braungasse 24, Schönau

14.08. – 27.08.2014
Weinbau ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus

28.08. – 10.09.2014
GNEIST Monika
Liechtensteinstr. 15, Schönau

11.09. – 24.09.2014
KARL Roswitha
Braungasse 6, Schönau

25.09. – 08.10.2014
FIRTL Ursula
Liechtensteinstr. 16, Schönau

25.09. – 08.10.2014
Weinbau ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus

Buschenschank

Volksmusikheuriger in Schönau/ 
Triesting
43 Schülerinnen und Schüler der 
Volksschule eröffneten den ersten 
Schönauer Volksmusikheurigen am 
13. Juni und zeigten dabei ihr musi-

kalisches Talent. In diesem  Rahmen 
präsentierten sie vier Tänze, die sie 
im Vorfeld während des Musikpro-
jektes zum Thema „Kinder erleben 

Volksmusik“ einstudierten und unter 
der Leitung von Ulrike Knapp-Korb- 
Weidenheim mit Hackbrettern be-
gleiteten. 
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Freiwillige Feuerwehr / Pflege

Stürmische Einsätze, Feierlich-
keiten und Kinderolympiade
Mitte März waren die Feuerweh-
ren Niederösterreichs während eines 
Sturmtiefs bei über 500 Einsätzen 
gefordert, auch unsere Wehr wur-
de einige Male zur Beseitigung von 
Sturmschäden im Ortsgebiet ge-
rufen. Insgesamt wurden wir im  
1. Halbjahr zu 4 Brandeinsätzen und 
25 technischen Einsätzen gerufen.
Am 3. Mai fand unser Floriani-
tag in Schönau statt. An diesem 
Tag erhielten unsere Mitglieder 
LM Leopold Artmäuer für 50 Jah-
re und HLM Leopold Plank für  
40 Jahre das „Ehrenzeichen für viel- 
jährige verdienstvolle Tätigkeiten auf 
dem Gebiete des Feuerwehr- und  
Rettungswesen“. Weiters wurden  
einige Mitglieder befördert. Wir  
gratulieren sehr herzlich!
Vom 30. Mai bis 1. Juni fand unser 
Feuerwehrfest mit der 2. Kindero-
lympiade statt. Der Wettergott war 
uns gnädig und so konnten wir auch 
heuer wieder viele Besucher begrüßen. 
Wir danken allen Besuchern, die für 
großeartige Stimmung gesorgt haben,  
für ihr Kommen!

Ausschließlich Sieger bei der 2. Kinderolympiade

Überreichung der Ehrenzeichen

Neue Pflegedienstleiterin
Neue Pflegedienstleiterin für die Ca-
ritas Betreuen und Pflegen zu Hause 
im Industrieviertel Nord. Frau DGKS 
Agnieszka Hager, die seit 2001 in der 
Hauskrankenpflege tätig ist, freut sich 
auf die neue Herausforderung und  die 
künftige Zusammenarbeit mit dem 
Pflegeteam Berndorf - Leobersdorf. 
Am Foto zu sehen:  Alice Heindl, Bri-
gitte Reisacher, Sladjana Trivunic und 
die neue Pflegedienstleiterin Agniesz-
ka Hager.
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Mädchentag des Vereins 
menschen.leben
Der diesjährige Sommerausflug des 
„Mädchencafé Baden“ des Vereins 
menschen.leben führt die Teilneh-
merinnen von 3. bis 5. Juli wieder in 
die Nähe von Graz ins „Momo-Land“ 
nach Eggersdorf. Auf die Mädchen 
warten erlebnisreiche Selbstversorger-
tage mit Workshops, Camping, Feu-
ermachen, Übernachten im Indianer-
Tipi und vieles mehr. Anmeldungen 
werden noch entgegengenommen, 
begrenzte Teilnehmerinnenzahl! Nur 
für Mädchen aus dem Bezirk Baden!
Der Sommerausflug ist der Höhe-
punkt des Jahres für das „Mädchen-
café“ und seine Teilnehmerinnen. 
Einmal im Monat haben die 12 bis 
20-jährigen Mädchen während des 
Jahres Gelegenheit durch gemeinsame 
Events, Ausflüge, Workshops und 
Treffen ihre eigenen Talente zu wecken 
und zu stärken. Der Sommerausflug 
rundet mit seinen Aktivitäten die mo-
natlichen Einzelevents ab und knüpft 
mit zahlreichen neuen Ideen an die 
Erfolge des Vorjahres an.

Erlebnisvielfalt zu geringen Kosten
Die geplanten Programmpunkte wie 
gemeinsames Kochen, Schwimmen 

oder die Herstellung von einem Ket-
tenanhänger und eines Deos ohne 
Aluminium erlauben nicht nur Ur-
laubsstimmung und Entspannung, 
sondern ermöglichen den Mädchen 
im geschützten Rahmen Neues aus-
zuprobieren. Teil des Grundkonzeptes 
ist es, diese Erlebnisvielfalt zu gerin-
gen Kosten anzubieten. „Es ist uns ein 
Anliegen, die Kosten möglichst gering 
zu halten, damit wirklich alle interes-
sierten Mädchen daran teilnehmen 
können“, sagt Projektkoordinatorin 
Lisa Jochmann. Für nur 30 Euro Un-
kostenbeitrag erleben die Mädchen 
unter ausschließlicher Betreuung 
von weiblichen Mitarbeiterinnen des 
Vereins menschen.leben drei unbe-
schwerte Tage in der Natur. Die An- 
und Rückreise erfolgt gemeinsam von 
bzw. nach Baden. 

Info und Anmeldung:
Lisa: 0664 / 82 36 209, 
Maria: 0664 / 82 36 231
Facebook: „Mädchencafé Baden“
Mag. Lisa Jochmann
Projektleitung Integrationsservice- 
stelle Herzogenburg 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

Verein menschen.leben 
BLITZ
Braitnerstraße 25
2500 Baden 
Tel.: 0664/82 36 209  oder 
02252/25 00 18

e-mail: jochmann@menschen-leben.at 
Internet: www.menschen-leben.at 

Verein menschen.leben | ZVR: 
623233753 | Theresiengasse 4/3, 
2500 Baden

Information
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Im Lifestyle- und Shoppingcenter 
Bloomfield, Leobersdorf, wird ein 
Tanzlokal von rund 400m2 fertig ge-
stellt, damit alle Tanzbegeisterte ge-
nügend Platz haben, nach Cha-Cha-, 
Samba- oder Wiener Walzer-Klängen 
zu tanzen. Durch die illustren Tanz-
abende führen Sie Marion Jäger-Gess-
ner und Constantin Gessner. Beide 
sind seit über 15 Jahren in der Tanz-
szene unterwegs und haben viele Jahre 
Tanzen als Tuniersport betrieben. Vor 
5 Jahren haben sie sich entschieden, 
ihr Hobby zum Beruf zu machen und 
haben mit der Ausbildung zum Tanz-

meister die ersten Weichen damit ge-
stellt.
Am 12. September 2014 ist es soweit, 
mit einer großen Eröffnungsfeier wird 
die Tanzschule „TheBallroom“ einge-
weiht. In einer feierlichen Atmosphä-
re können Sie ab 16:00 Uhr nicht nur 
die Räumlichkeiten und die Tanzleh-
rer kennen lernen. Auch unterschied-
liche Showacts, ein Gewinnspiel und 
ein schmackhaftes Buffet warten auf 
Sie.
Weitere Informationen via Telefon 
0699/17054013 oder im Internet 
www.theballromm.at .

Neue Tanzschule in Leobersdorf

Die Modellbahnfreunde des 
FREMO (Freundeskreis Euro-
päischer Modelleisenbahner) 

hielten am  24. bis 27. April  im  
Schönauer Ortszentrum ihr Treffen ab. 
FREMO hat über 1.700 Mitglieder, 

verteilt über 
ganz Europa 
(und darüber 
hinaus).
Gegen 18 
Uhr schnauf-
ten die ersten 
Züge – streng 
nach eigens 
e r s t e l l t e n 
Fahrp l änen 
und wie beim 

Vorbild mit konkreten Transportauf-
gaben – in beschauliche Bahnhöfe, 
durch dunkle Tannenwälder oder vor-
bei an fleißigen Bauern, die auf ihren 
Wiesen Gras mähten oder in ihren 
Gärten Äpfel pflückten. Das Ganze 
auf insgesamt über 100 Metern Mo-
dellbahnstrecken, den österreichischen 
Lokal- und Nebenbahnen in den frü-
hen 1960ern nachempfunden – alles 
im Maßstab 1:87.
Insgesamt waren es vier schöne, inter-
essante und entspannte Tage in der 
schönen Halle des Ortszentrums, mit 
köstlichem und reichhaltigem Essen 
im Restaurant Ortszentrum.
Text und Bild: Harald Kiel 
(www.fremo.org)

Modelleisenbahn im Ortszentrum



24 Nachrichten
Schönauer

Information

Der VOR am Handy:
die neue AnachB | VOR App
Wie komme ich am schnellsten von 
A nach B? Wann fährt der nächste 
Bus oder die nächste Bahn? Gibt es 
Verspätungen oder Baustellen auf der 
Strecke?  
Antworten auf diese und mehr Fra-
gen gibt es ab 1. Juni live per Handy. 
Rechtzeitig zum 30. Geburtstag bringt 
der Verkehrsverbund Ost-Region 
(VOR) die neue AnachB | VOR App 
heraus. Damit wird das Smartphone 
zum persönlichen, multimodalen 
Routenplaner für Wien, Niederöster-
reich und das Burgenland – und ganz 
Österreich! 
Mit der neuen App können Routen 
für öffentliche Verkehrsmittel, Fahr-
rad, zu Fuß oder Auto berechnet 
und miteinander kombiniert werden. 
Durch gleiche Datenbasis, aktuelle 
Netze, Einbeziehung von Verkehrsla-
ge und Parkplatzsuchzeiten ist ein re-
alistischer Reisezeitvergleich aller Ver-
kehrsmittel möglich. Für die optimale 
Verknüpfung verschiedener Verkehrs-
mittel sind österreichweit über 600 

Park&Ride Anlagen, über 450 Leih-
fahrrad-Stationen sowie über 1.000 
Rast- und Parkplätze eingebunden.
AnachB | VOR nutzt immer das ak-
tuellste Service der Verkehrsauskunft 
Österreich (VAO), wie Verkehrsmel-
dungen (Baustellen, Staus, etc.), die 
aktuelle Verkehrslage und Verspä-
tungen oder Ausfälle im Bereich des 
öffentlichen Verkehrs können ebenso 
angezeigt werden, wie die Auslastung 
von Leihfahrrad-Standorten (Anzahl 
der freien Räder und Boxen). 
Der Routenplaner findet nicht nur 
den besten Weg, sondern bietet prak-
tische Zusatzfunktionen: So können 
persönliche Abfahrtsorte und Rou-
ten als Favoriten gespeichert werden. 
Routeninformationen können zudem 
in den Kalender auf dem Handy auf-
genommen oder per Nachricht, Mail 
oder über Twitter verschickt werden. 
Öffi-Routen in Wien, Niederöster-
reich, Burgenland und Tirol werden 
auch mit der Tarifinfo des jeweiligen 
Verbundes angezeigt. 

Die App bietet auch eine geografische 
Kartenansicht, die unter anderem 
adressgenaues Routen bzw. das Aus-
wählen eines beliebigen Punktes mit-

tels der „Stecknadel“ ermöglicht. In 
der Kartenansicht kann mit Tippen 
auf eingeblendete Haltestellen oder 
wichtige Punkte geroutet werden und 
diese als Start- oder Zielpunkt festge-
legt werden. Die Erreichbarkeitssuche 
– Mobility Radar – zeigt auf einen 
Blick die Erreichbarkeit mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln in einem Ra-
dius bis max. 20 Minuten von jedem 
beliebigen Punkt aus. 
Die neue AnachB | VOR App ist  
kostenlos für Android und IOS ver-
fügbar!

Jugendtickets für SchülerInnen 
und Lehrlinge 
Mit dem Top-Jugendticket um € 60 
können alle im Verkehrsverbund ver-
kehrenden Busse und Bahnen benützt 
werden. Damit steht ein riesiges Ver-
kehrsnetz an allen Tagen des Jahres 
– auch in den Ferien – zur Verfügung. 
Das Jugendticket um € 19,60 hinge-
gen gilt für Fahrten mit den benöti-
gten Öffis zwischen Hauptwohnsitz 
und Schule bzw. Lehrstelle. Die Ju-
gendtickets können von SchülerInnen 

und Lehrlingen unter 24 Jahren ge-
nutzt werden und sind erhältlich:
- in Postfilialen und bei teilnehmenden 
Post Partnern in Niederösterreich und 
dem Burgenland
- bei Vorverkaufsstellen und Ticket-
Automaten der Wiener Linien
- im VOR-ServiceCenter am West-
bahnhof in Wien 
- Im Online-Ticketshop auf shop.
wienerlinien.at 

Tickets die online gekauft wurden, 
sind gegen Verlust gesichert und kön-
nen beliebig oft neu ausgedruckt oder 
auf das Handy geladen werden.
Wer ein Jugendticket besitzt, kann je-
derzeit gegen Aufzahlung von € 40,40 
auf das Top-Jugendticket umsteigen. 
Auch für das Schuljahr 2013/2014 ist 
das noch bis zum 18. August möglich. 
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.vor.at.
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Wettbewerb “Schönster Friedhof“

Blühendes Niederösterreich,
blühender Friedhof
Die Aktion „Blühendes Niederöster-
reich“ wird seit 1969 von der nieder-
österreichischen Landwirtschaftskam-
mer jährlich durchgeführt und erfreut 
sich in den letzten Jahren wieder stei-
gender Beliebtheit. Geht es bei diesem 
friedlichen Wettstreit doch zu einem 
großen Teil um die Zufriedenheit der 
Bevölkerung und um eine Standort-
bestimmung des eigenen Ortes.
Die Aktion will den Verantwortlichen 
in den Orten helfen, in dem sie Vor-
bilder und Trendsetter mit neuen 
Ideen sucht und so Anregungen für 
Veränderungen in den niederösterrei-
chischen Orten fördert.
In mittlerweile 4 Kategorien stellen 
sich die teilnehmenden Orte der Jury, 
die vom teilweise enormen Einsatz  
der Bürgerinnen und Bürger immer 
wieder sehr positiv überrascht ist. 

Gerade in Zeiten sinkender Budgets 
kommt dem Einsatz der Bevölkerung 
in der Pflege des Ortsbildes wieder 
eine besondere Bedeutung zu.
Die Veranstalter freuen sich schon 
jetzt auf eine rege Beteiligung an der 
Aktion und auf den Besuch in vielen 
blühenden Orten des Landes.
Die Gemeinde Schönau/Triesting 
nimmt dieses Jahr in der Kategorie 

„Friedhof“ teil.
Unabhängige Preisrichter besuchen 
nach vorheriger Anmeldung die an-
gemeldeten Orte. Es entstehen keine 
Kosten. Jeder Ort erhält Plakate zur 
Kennzeichnung der Teilnahme.
Bitte helfen Sie mit, unseren schönen 
Friedhof in Schönau/Triesting in sei-
ner ganzen Blütenpracht erstrahlen zu 
lassen!
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Ostermarkt im Ortszentrum: kulina-
rische Genüsse und viel Spaß! Auch 
der Osterhase höchstpersönlich be-
ehrte uns mit seinem Besuch...

Wie jedes Jahr fand im Schönauer 
Ortszentrum der Kindermaskenball 
der Kinderfreunde statt. Rege Teil-
nahme, viele Spiele und phantasie- 
volle Masken und Verkleidungen 
sorgten für tolle Stimmung!

Was war los in Schönau?

Schönauer Kindermaskenball

Ostermarkt im Ortszentrum

Die Organistoren des Ostermarktes und Frau Bgm. Lasinger
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Da der alte Spielturm im Schönauer 
Kindergarten schon dem Zahn der 
Zeit und der Witterung zum Opfer 
gefallen ist, wurde ein neuer Spiel-

turm angekauft, um den Kindern 
auch weiterhin vergnügliche Tage im 
Garten zu ermöglichen. Bei schönem 
Frühlingswetter und Live-Musik der 

Kindergärtnerinnen wurde das neue 
Spielgerät den Kindern übergeben, 
die den Turm gleich mit großer Be-
geisterung „einweihten“.

Was war los in Schönau?

Musik zu Beginn des Festes Die Kinder stürmten den neuen Spielturm

Auch Frau Bürgermeisterin durfte die Rutsche testen... Anschließend wurden Getränke verteilt

Neuer Spielturm für unseren 
Kindergarten
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Was war los in Schönau?

HTL-Projekt für die Volksschule 
Schönau
Ein Schulprojekt der HTL Mödling 
unter der Leitung von Herrn FL Dipl.
Päd. Wilhelm Gisperg konnte nach 
sorgfältiger Planung und Montage 

fertiggestellt werden. Für die perfekte 
handwerkliche Umsetzung war Ste-
fan Lasinger verantwortlich. Unserer 
Volksschule konnten zwei schöne (und 

natürlich auch robuste) Sitzbänke 
übergeben werden! Die Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule nahmen 
die Bänke gleich in Beschlag...

Ulrike und Georg Knapp-Korb-Weidenheim sorgten für Musik und Tanz

Die Sitzbänke wurden sogleich angenommen....

Auch für Speis und Trank wurde gesorgtDie Projektinitiatoren mit Bürgermeisterin und Vizebürgermeister
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Österreichisches Rotes Kreuz

Das Rote Kreuz hilft - und 
braucht Ihre Hilfe!
Das Rote Kreuz ist längst weit über 
die Kernaufgabe des Rettungs- und 
Krankentransportdienstes hinausge-
wachsen. Hauskrankenpflege, Pflege-
mittelverleih, Krisenintervention, Be-
suchsdienst, Zu Hause Essen aIa carte, 
Rufhilfe, Seniorentreff, Betreutes Rei-
sen, Henry Laden, Katastrophenhilfs-
dienst, Team Österreich Tafel, Spon-
tanhilfe, Rotkreuz-Jugend, etc. zählen 
längst zu den täglichen Aufgaben.
All das ist alleine mit den öffentlichen 
Geldern (Rettungsdienstbeitrag) nicht 
mehr zu finanzieren. Um alle Heraus-
forderungen in gleichem Umfang und 
mit der gewohnten Qualität aufrecht-
erhalten zu können, bedarf es der Mit-
hilfe der Bevölkerung, erklärt Bezirks-
stellenleiter Gernot Grünwald.
Daher startet die Rotkreuz Bezirks-
stelle Baden mit den Ortsstellen Al-
land und Oberwaltersdorf von 28. 
April bis Ende September, gemeinsam 
mit der langjährigen Partnerfirma 
Prompt Marketing, die Aktion zur 
Werbung neuer unterstützender und 
ehrenamtlicher Mitarbeiterlnnen. Bei 
dieser Aktion werden eigens ausge-
bildete Rotkreuz-MitarbeiterInnen in 
Uniform die Haushalte besuchen und 
in persönlichen Gesprächen mit der 

Bevölkerung die wertvolle Arbeit des 
Roten Kreuzes näher vorstellen.
Durch Spenden und Mitgliedsbeiträge 
wird eine wertvolle Unterstützung zu 
den enorm gestiegenen Kosten gelei-
stet, die für den laufenden Betrieb so-
wie die kontinuierliche Verbesserung 
und Ausweitung der vom Roten Kreuz 
erbrachten Dienstleistungen 
erforderlich ist. Ein wei-
teres Ziel der Aktion ist 
es, neue ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen für die 
zahlreichen Tätigkeits-
bereiche dauerhaft zu ge-
winnen.
Ganz bewusst wird bei den 
persönlichen Besuchen und Ge-
sprächen kein Bargeld entgegen ge-
nommen. Wer das Rote Kreuz in Zu-
kunft finanziell unterstützen möchte, 
kann dies mittels Abbuchungsauftrag 
über das eigene Konto tun. Die verein-
barte Summe wird seitens des Roten 
Kreuzes mit wenig Verwaltungsauf-
wand zum vereinbarten Termin ab-
gebucht. Sollte bereits eine Mitglied-
schaft bestehen, wird die Umstellung 
auf einen Abbuchungsauftrag ersucht. 
Das spart Zeit und Geld für die Or-
ganisation, welches dringender für 

die Dienstleistung benötigt wird. Wer 
eine einmal eingegangene Mitglied-
schaft wieder auflösen möchte, kann 
sich auf eine vollkommen unbürokra-
tische und rasche Abwicklung durch 
das Rote Kreuz verlassen. Eine unter-
stützende Mitgliedschaft verpflichtet 
zu keinen weiteren Maßnahmen oder 

Aktivitäten.
Für Informationen zu die-

sen und anderen Themen 
stehen die Rotkreuz-Mit-
arbeiterInnen jederzeit 
gerne Mo - Do von 08:00 

bis 15:00 Uhr und am Fr 
von 08:00 bis 12:00 Uhr 

unter der neuen Telefonnum-
mer 059144-52000 in den Service-

büros in Baden zur Verfügung, oder 
informieren Sie sich im Internet unter 
www.roteskreuz.at/baden. Sie kön-
nen dem Roten Kreuz auch unter  
baden@n.roteskreuz.at ein E-Mail 
senden.
Krankentransporte melden Sie wei-
terhin direkt bei der Rettungsleitstelle 
NÖ unter 14 844 an.
Den NOTRUF erreichen Sie unter 
144. Beide Einrichtungen sind 24h an 
365 Tagen im Jahr für Sie erreichbar.
(Text: Rotes Kreuz)
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Wir Schönauer

Die jüngsten SchönauerInnen 
stellen sich vor

Jonas Handler Konstantin Hänel Manuel Lukas Hofbauer (mit Schwester)

Ensar Dogan Mirac Kücükyüksel Lian-Alexander Milota

Caroline Wanitschek Haris Ibrahim Yayan

GGR Marion KRUTINA 
überbrachte die Glück-
wünsche und das Baby-
paket der Gemeinde.
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Wir gratulieren herzlich!

Wir Schönauer

Zum 80. Geburtstag: Helga Raich

Wir trauern um
Margarethe Klein    Veronika Mayer    Franz Seitz    Roland Wendt    Dkfm. Erna Zak

Zum 80. Geburtstag: Guenther Augusta

Zum 85. Geburtstag: Erna Steghofer Zum 95. Geburtstag: Margarete Fleischmann

Zur goldenen Hochzeit: Helmut & Karoline Stadlmair

Weitere Geburtstage
Erich Sechnal (80)
Aloisia Wallenböck (96)

Eheschließungen
Rudolf und Ingrid Raich 
(geb. Tagwerker)



Termine
Wichtige

Mittwoch	 02.07.2014	 Robinsontag	 Naturfreunde

Mo - Do	 07. - 10.7.	 Ferienspiel Volkstanzen Kinder Teil1	 Salterinas Klangwelt

Donnerstag	 17.07.2014	 Gruselige Lesenacht	 Gemeinde Schönau

Dienstag	 29.07.2014	 Ferienspiel Lamas	 Salterinas Klangwelt

Donnerstag	 31.07.2014	 Ferienspiel Kletterpark Tattendorf	 Faschingsgilde

Mo - Do	 11. - 14.08.	 Ferienspiel Volkstanzen Kinder Teil2	 Salterinas Klangwelt

Fr - So	 15.-17. 08.2014	 Zeltfest	 SC Schönau B & B

Samstag	 30.08.2014	 Ausflugsfahrt	 Kinderfreunde

Samstag	 13.09.2014	 Tag des Kindes	 Kinderfreunde

Sonntag	 28.09.2014	 Erntedank- und Pfarrfest	 Pfarre Schönau

Genaue Informationen entnehmen Sie bitte den Schaukästen bzw. den Plakatständern!

Schöne Ferien!


